
Einladung zum Gottesdienst! 

 

Hochfest Mariä Aufnahme in den 

Himmel  

– Hochunserfrauentag 

 

15. Sa  8.30 Festmesse mit 

                  Jahresgedenken für Paulmichl Maria 

                 Gedenken für Parth Rosa, Peter und Veronika; 

                 Winterholer Marianna, Egger Aloisia, Preiss Rosa 

                 und verst. Angehörige, Stocker Christian und  

                 Emilie und verst. Angehörige, Platzer Johanna 

                 und Josef und für die armen Seelen 

Geburtstagssenior/in im August, Teil II 

Am 13. des Monats feiert Frau Thaler Rosa ihren 96. Ehrentag. 
Herr Kaserer Sebastian hat am 16. seinen 88. Geburtstag.  
Beiden gratulieren wir von Herzen und wünschen Gottes Segen! 
                                                >>>>>> 

20. Sonntag im Jahreskreis – 

Missionstag der Salesianer Missionare 

 

16. SO  8.30 Sonntagsmesse für die Pfarrgemeinde und für 

                                                             die Mission 

                          Gedenken nach Meinung 

 

21. Sonntag im Jahreskreis 

 

23. SO  8.30 Sonntagsmesse mit 

                           Jahresgedenken für Martin Rosa mit Gedächtnis für  

                           verst. Angehörige, für Mair Albert mit Gedächtnis für 

                           Daniel und verst. Angehörige, für Tappeiner Alois 

                           Gedenken für Paula und Alois Stricker und Toni Rein- 

                           stadler; für Götsch Hermann 

 

        >>>>>>>> 



Spiritualität muss dem gewählten Lebensstand entsprechen. Jeder ist zu 
einem Leben in Heiligkeit berufen, und niemand ist von dieser 
allgemeinen Aufforderung ausgenommen. Beständigkeit und Treue in der 
getroffenen Lebensentscheidung sind der erste Schritt zu einem heiligen 
Leben. Unser Missionsfeld ist somit das Leben und Wirken in unserem 
Arbeitsumfeld; gerade in diesem Lebensbereich sind wir dazu berufen, 
Missionare zu sein. Jeder hat den Auftrag, die frohe Botschaft durch sein 
Leben zu verkünden. Es stellt sich die Frage, wie sehr ich von meinem 
missionarischen Auftrag überzeugt bin. 
Unsere Kongregation ist eine missionarische Gesellschaft. Wir sind als 
Missionare des heiligen Franz von Sales (MSFS) bekannt. Wir haben uns 
dazu verpflichtet, in der ganzen Welt zu wirken. In diesem Monat wird ein 
Team unserer Kongregation in allen Pfarreien unseres Seelsorgeraums 
Missionspredigten halten. Diese Gruppe von MSFS-Patres wird auch 
zudem verschiedene Pfarreien in Brixen besuchen. Ich möchte alle 
Gemeindemitglieder bitten, das Missionspredigt-Team herzlich zu 
empfangen und die Mission großzügig finanziell zu unterstützen. In 
diesem Jahr gilt unsere Spendenaktion der Mission in Afrika. 
Wir bitten um Ihr Gebet für unsere Kongregation und insbesondere für 
das Team, das die Missionspredigten hält.  
„Wenn ich nämlich das Evangelium verkünde, gebührt mir deshalb 
kein Ruhm; denn ein Zwang liegt auf mir. Weh mir, wenn ich das 
Evangelium nicht verkünde! (1 Kor 9,16) 
Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen und eine kraftvolle Erfahrung des 
Heiligen Geistes bei der Wiederbelebung unseres spirituellen Lebens. 
„Sei, wer du bist, und sei so gut.“ – hl. Franz von Sales 
 
   Ihr Dekan, P. Jolly Joseph Chakkalakkal, MSFS 
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Liebe Pfarrgemeindemitglieder, 
in diesem Monat möchte ich einige Gedanken zum Missionsauftrag 
Jesu Christi an seine Nachfolger mit Ihnen teilen. Im 
Markusevangelium (16,15) lesen wir: „Geht hinaus in die ganze 
Welt und verkündet das Evangelium der ganzen Schöpfung!“  
Durch unsere Taufe sind wir zu Mitgliedern seiner Familie 
geworden und zugleich zu Mitarbeitern an der missionarischen 
Sendung der von ihm gegründeten Kirche. Der missionarische 
Charakter der Kirche ist ein eindringlicher Aufruf an alle Gläubigen, 
die frohe Botschaft zu verkünden – unabhängig von ihrem 
jeweiligen Lebensstand. Wie der hl. Franz von Sales sagte: 
„Heiligkeit ist kein Vorrecht weniger Auserwählter; sie ist für alle 
bestimmt.“ Jeder ist dazu berufen, eine heilige Lebensweise zu 
pflegen, die seiner jeweiligen Lebenssituation entspricht.  
Selbstverständlich unterscheidet sich die gelebte Spiritualität 
eines Handwerkers von der einer Hausfrau, eines 
Büroangestellten, eines Soldaten oder eines Königs. Die   >>>>>>> 
 




